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2. energie-Werkstatt erneuerbare energien //

Ausstellungseröffnung 

„unsere erde – ein heißer Planet“

Mit der 2. Energie-Werkstatt Erneuerbare Energien wird zeitgleich 

die Wanderausstellung „Unsere Erde – ein heißer Planet“ eröffnet, 

die bis zum 13. Februar im Foyer der Stadtwerke Witten besichtigt 

werden kann. 

An verschiedenen Stellwänden wird Schritt für Schritt erklärt, wie 

mit dieser erneuerbaren Energiequelle Häuser beheizt bzw. gekühlt 

werden können oder auch Strom produziert werden kann. Ziel der 

Ausstellung ist es, einer breiten Bevölkerungsgruppe aufzuzeigen, 

welchen wichtigen Beitrag die Geothermie zur Lösung unserer 

Energieprobleme leisten kann und welche bereits erprobten, wirt-

schaftlichen Technologien dafür zur Verfügung stehen.

Die Wanderausstellung wurde von dem Bohrgeräte-Hersteller 

TRACTO-TECHNIK aus Lennestadt finanziert, gemeinsam mit dem 

Büro MEDIAfrac entwickelt und durch das Netzwerk Geothermie 

NRW der Energie Agentur.NRW unterstützt.

Die Stadtwerke Witten laden Schülerinnen und Schüler ein, bei ei-

nem kleinen Vortrag und einer Führung durch die Ausstellung mehr 

über die Möglichkeiten der Geothermie zu erfahren. Als fachlicher 

Ansprechpartner für die Begleitung von Schülergruppen konnte 

hierzu das Internationale Geothermiezentrum der Hochschule Bo-

chum gewonnen werden.

Mehr Informationen zu diesen Führungen finden Sie unter 

www.energiewende-en.de



Die Nutzung von Geothermie zur Heizung bzw. Kühlung von Gebäu-

den oder auch zur Erzeugung von Strom ist relativ unbekannt. Dabei 

steht diese Energiequelle aus der Erde fast unbegrenzt zur Verfü-

gung. Wie Geothermie funktioniert zeigt die

2. energie-Werkstatt erneuerbare energien

experteninfos vom internationalen Geothemiezentrum bochum:

Woher kommt die Wärme aus der Erde? Wie ist die Energiequelle 

nutzbar? Welche Möglichkeiten bestehen im EN-Kreis?

beispiele aus der Praxis:

So können Häuser mit Hilfe der Geothermie geheizt werden. Fach-

leute berichten u.a. über die Wirtschaftlichkeit dieser Anlagen.

Werkstattgespräche und Ausstellungseröffnung:

Netzwerken Sie beim Imbiss mit Akteuren und Experten der erneu-

erbaren Energien aus der Region und unternehmen Sie einen Rund-

gang durch die Ausstellung „Unsere Erde – ein heißer Planet“.

Die 2. Energie-Werkstatt Erneuerbare Energien vertieft die im Som-

mer gestartete Diskussion rund um die Förderung und den Ausbau 

der erneuerbaren Energien in der Region.

Energie-Effizienz-Region EN
Das Netzwerk Energie-Effizienz-Region EN ist ein Projekt der Wirt-

schaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr, der Stadtwerke Witten 

und der AVU. Dabei wurde im vergangenen Jahr der Energiever-

brauch des Ennepe-Ruhr-Kreises umfassend bilanziert und bewer-

tet, mit dem Ziel, die Energie- und CO2-Ziele der Bundesregierung 

bis zum Jahr 2020 zu erfüllen. Auf dem Weg zu diesem Ziel werden 

nun in den „Energie-Werkstätten“ – Arbeitsgruppen in den Berei-

chen Produktionswirtschaft, Wohnungswirtschaft und Erneuerbare 

Energien – Mittel und Wege erarbeitet, die Energiewende vor Ort 

umzusetzen. 

Mehr Infos finden Sie unter www.energiewende-en.de
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